
Ausdauersportler Aufgepasst! 

Studienteilnehmer für 

neuartige Behandlungs-

methode gesucht  

Probleme bei der Nasenatmung? 

Es werden gesunde Teilnehmer/-innen für eine medizinische Studie gesucht. Für die Studie ‚Nicht-invasive Be-

handlung der Nasenklappenstenose bei Ausdauersportlern‘ suchen wir Probanden/-innen welche 

regelmäßig Ausdauersport betreiben und unter einer Behinderung der Nasenatmung leiden.  

Die Nasenatmungsbehinderung hat viele mögliche Ursachen. Die Verengung der Nasenklappen am Eingang der Nase 

ist eine wichtige Ursache. Insbesondere bei verstärkter körperlicher Aktivität, wie beim Ausdauersport, kann eine Ver-

engung innerhalb des Naseneinganges durch die Nasenklappe zu einer Einschränkung der Nasenatmung und möglich-

erweise auch zu einer Einschränkung der körperlichen Leistung führen. Bekannte Methoden, diesem entgegenzuwir-

ken, sind beispielsweise Pflasterstreifen auf der äußeren Nase, welche die Nasenklappen stabilisieren sollen, die aller-

dings nur bedingt wirksam sind. Herkömmliche Maßnahmen, die Nasenklappen operativ zu erweitern sind vorhan-

den, bedeuten aber einen chirurgischen Eingriff in Vollnarkose. 

In dieser Studie soll eine neue Behandlungsmethode zur Verbesserung der Nasenatmung, welche durch eine Veren-

gung der Nasenklappe eingeschränkt wird, getestet werden. Diese Therapie beruht auf einer nicht-invasiven Technik 

in örtlicher Betäubung, d.h. es erfolgt kein operativer Schnitt. Durch diese Behandlungsmethode wird die Nasenklap-

pe innerhalb der Nase stabilisiert ohne eine Formveränderung der Nase hervorzurufen. Hierdurch wird ein Kollabie-

ren der Nasenklappe verhindert und damit eine verbesserte Nasenatmung erreicht.  

Falls Sie eine gesunde Person über 18 Jahren sind, die Ausdauersport betreibt und Probleme mit der Nasenatmung im 

Sinne einer Nasenatmungsbehinderung haben, können Sie gerne bei Interesse unter folgender Adresse Kontakt 

aufnehmen.  
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